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XX. WARENDORFER 
GASTROENTEROLOGIE 
SEMINAR

Fortbildung
WARENDORF

Veranstaltungsort  
Hotel „Im Engel“, Warendorf

Wissenschaftliche Organisation 
Dr. Michael Tischendorf, Warendorf
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WISSENSCHAFTLICHE 
ORGANISATION
Dr. med. Michael Tischendorf 
AMEOS Klinikum Warendorf „Joseph Zumloh“, 
Warendorf 
Kontakt: m.tischendorf@warendorf.ameos.de

Prof. Dr. Dominik Bettenworth 
Praxis für Innere Medizin, Münster

Univ.-Prof. Dr. Dr. Jonel Trebicka 
Universitätsklinikum Münster

Dr. Lukas Welsch 
Klinikum Hanau
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Gemeinsam mehr wissen. Gemeinsam mehr bewegen. 
Dr. Falk Pharma GmbH – Scientific & Educational Excellence Partner  
of Falk Foundation e.V. 
Leinenweberstr. 5 | 79108 Freiburg | Germany  
T: +49 761 1514-400 | F: +49 761 1514-460  
E-Mail: germany@falkfoundation.org | www.falkfoundation.org

Anmeldung unter  
www.falkfoundation.org oder  

einfach scannen und anmelden.

HL Schriftgröße kann leicht 
angepasst werden
Versalien Gotham Black
16–18 pt/ZAB 105%

Gotham Book
14 pt
Farbe: 50% 
Schwarz

Städtebild eingefärbt in 
Hellblau (Kontrast und 
Helligkeit erhöht)
(70/10/0/0)

Farbe HL: Dr. Falk Blau 
100/70/0/0
Rahmen: 25% Hellblau 
(70/10/0/0)
Orange („Seminar“ etc.) aus 
Brand Book: 0/50/100/0

Gotham Book
16 pt

Seminar oder  
Gastro Forum ...

Icon 
einfü-
gen

Schriften Gotham Book/Bold
9 pt/ZAB 120%
Abstände 3 mm/variabel je 
nach Textmenge

kleiner Text
Gotham Book/Bold
7 pt/ZAB 120%



VORWORT
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit dem XX. Warendorfer Gastroenterologie Seminar 
blickt unsere Veranstaltung auf eine lange und erfolgreiche 
Tradition zurück.

Gleichzeitig beginnt in diesem Jahr ein neues Kapitel: 

Erstmals findet das Seminar unter der Leitung des neuen 
Chefarztes der Klinik für Innere Medizin und Gastroentero-
logie, Dr. med. Michael Tischendorf, statt, der die Nachfolge 
von Prof. Dr. Dirk Domagk angetreten hat.

Wir möchten Sie herzlich zum XX. Gastroenterologie Seminar 
einladen, das am 09. September 2026 im Hotel „Im Engel“ in 
Warendorf stattfinden wird.

Auch in seinem Jubiläumsjahr möchte die Veranstaltung 
aktuelle Entwicklungen und praxisrelevante Themen der 
Gastroenterologie aufgreifen und den fachlichen Austausch 
zwischen niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen sowie 
Klinikärztinnen und -ärzten fördern.

Den Auftakt wird Prof. Dominik Bettenworth mit dem 
Thema „CED Therapie in 2026 - alles anders?“ bestreiten. Prof. 
Bettenworth ist seit vielen Jahren als Gastroenterologie auf 
dem Spezialgebiet der chronisch-entzündlichen Darmer-
krankungen (CED) tätig und ist national wie international ein 
gefragter Experte. Prof. Bettenworth ist gewähltes Board-
Mitglied der German IBD Study Group und fungiert als 
Co-Autor in den deutschen und europäischen Leitli-
nien zur Diagnostik und Therapie des Morbus Crohn und 
Colitis ulcerosa. 

Univ.-Prof. Dr. Dr. Jonel Trebicka ist Direktor Klinik für Innere 
Medizin B am Universitätsklinikum Münster und gilt national 
wie international als Koryphäe auf dem Gebiet der Hepato-
logie. In der Hepatologie bezog sich die Endoskopie bislang 
meist auf variköse Blutungen. Mittlerweile ist ein „neuer Pfeil 
im Köcher“ im Hinblick auf Diagnostik und Therapie von Le-
bererkrankungen – Endohepatologie – diese Disziplin eröff-
net neue diagnostische und therapeutische Wege um die 
Versorgung für unsere Patienten weiter zu verbessern.

PROGRAMM 

18:00 Begrüßung durch den neuen Chefarzt 
Michael Tischendorf, Warendorf

18:15 CED Therapie in 2026 - alles anders? 
Dominik Bettenworth, Münster

18:45 Neuerungen in der endoskopisch - 
hepatologischen Diagnostik 
Jonel Trebicka, Münster

19:15 Sauber, sicher, nachhaltig: Praktische 
Ansätze für den Alltag in der Endoskopie 
Lukas Welsch, Hanau

19:45 Endobariatrics - neue endoskopische 
Verfahren 
Michael Tischendorf, Warendorf

20:15 Diskussion & gemeinsamer Imbiss

22:00 Ende der Veranstaltung

Dr. Lukas Welsch praktiziert als Gastroenterologe in der Klinik für 
Gastroenterologie, Diabetologie und Infektiologie am Klinikum 
Hanau unter der Leitung von PD Dr. Axel Eickhoff. Von 2023-
2025 war Dr. Welsch Vorsitzender der Jungen Gastroenterologen 
(JUGA) und ist seit 2025 in den Beirat der Sektion Endoskopie der 
DGVS gewählt. Für seine Studie „Abfallvermeidung in der Endo-
skopie: Eine multizentrische Beobachtungsstudie im deutschen 
Gesundheitssystem“ wurde er von der Deutschen Gesellschaft 
für Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselkrankhei-
ten (DGVS) mit dem Martin Gülzow-Preis für Klinische Gastro-
enterologie ausgezeichnet. Dr. Welsch wird in seinem Vortrag 
praxisrelevante Themen zur Abfallvermeidung und CO2-Bilanz 
bearbeiten

Ich werde zum Abschluss über die aktuellen endoskopischen 
bariatrischen Verfahren sprechen, bevor zum gemeinsamen 
Austausch und Imbiss geladen wird.

Wir würden uns freuen, Sie beim XX. Warendorfer Gastroentero-
logie Seminar begrüßen zu dürfen!

Ihr 
Dr. Michael Tischendorf
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